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Entpacken  
Die HUGBEE-Kalender in diesem Jahr sind in einzelnen Monatsbildern als PDF gespeichert und 
werden als ZIP-Datei heruntergeladen. 
Zuallererst müssen Sie die Datei entpacken. Dazu benötigen Sie eines der folgenden Programme: 

·  WinZip >>Download bei: http://download.chip.eu/de/WinZip-12.0.8252_61694.html  
·  WinRar >>Download bei: http://www.chip.de/downloads/WinRAR_12994655.html  

Entpacken und speichern Sie nun den Kalender in einem dafür erstellten Ordner. 
 
 
 

Drucken  
Für meine Kalender verwende ich vorzugsweise ein Fotopapier in der Stärke 150-200 Gramm. 
Ob Sie einen Papiertyp hochglänzend oder seidenmatt bevorzugen ist geschmackssache. 
Beachten Sie beim Einlegen des Papiers in den Drucker, ob die zu bedruckende Seite unten oder 
oben liegen muss. Das kann von Marke zu Marke verschieden sein. 
Für die Qualität beim Druck verwende ich bei den Eigenschaften eine „optimale“ Einstellung. Damit 
erziele ich gute Resultate. Eine Einstellung geringerer Qualität („normal“) ist mir für meine Kalender 
zu wenig. Für manchen Drucker kann es notwendig sein, dass mit Fotoqualität oder Höchststufe 
gedruckt wird. Machen Sie also zuerst einen Testdruck mit einem Monatsbild, bevor Sie loslegen und 
alle 13 Blätter in Auftrag geben. 
 
 
 

Binden  
In unserem Ort hat es einen Copyshop, da kann man einen Kalender binden lassen. Mit einer 
Metallbindung und dem Drahtaufhänger, damit man die Blätter monatlich besser wechseln kann. 
Für das Binden lassen muss man je nach Betrieb ein bis zwei Tage Geduld aufbringen. Die Kosten 
dafür liegen in einem Bereich von 4 bis 10 Euro (Mit oder ohne Deck- und Rückenblatt). 
 
Wer Zugang zu einem Plastikbindegerät hat, der kann sich auf diesem Weg auf einfache Art  
einen Kalender binden. 
 

Kalender Modell Eigenkreation  
Ein paar Anregungen einen etwas ausgefalleneren Kalender zu binden oder vielmehr herzustellen, 
möchte ich Ihnen nun präsentieren. 
Nutzen Sie diese Ideen, bauen Sie die Kalender nach oder entwickeln Sie daraus Ihre ganz  
eigenen Kalenderkonstruktionen. 
Schicken Sie Ihre Eigenkreationen an bea@hugbee.com 
Es werden alle Ihre Bilder veröffentlicht. 
 
 



Für alle folgenden Ideen benötigen Sie einen gewöhnlichen Locher, der zwei Löcher stanzen kann. 
 

 
 
Für unser erstes Modell brauchen Sie als Grundlage ein Brett das sicher etwas grösser als der 
Kalender ist: 

·  Ein altes Brett 
·  Ein bemaltes Brett 
·  Ein alter Bilderrahmen mit Hintergrund 
·  Eine Pinwand 

Für meinen Kalender habe ich eine nicht mehr verwendete kleine Schranktüre gewählt. 
Zuerst habe ich mir überlegt, sie weiss zu streichen, habe mich dann aber anders entschlossen, weil 
ich sie an einer weissen Wand platzieren möchte. 
Als nächstes besorgte ich mir im Baumarkt zwei kleine Aufhänger. Die gibt’s in allen möglichen 
Modellen, modern oder antik. Wichtig ist der Haken, der einigermassen durch die Löcher beim 
Kalenderpapier passen sollte. 
 
 

 
 
 
 



Im weitern sind Mitbringsel, Souveniers gefragt. Wer keine eigenen Souveniers hat, stöbert nach 
Kleinigkeiten, die zum Thema Kreta und Griechenland passen. 
 
 
Jetzt verteile ich die Gegenstände nach eigenem Gutdünken auf dem Brett. Wenn ich mit der 
Darstellung zufrieden bin, befestige ich alles an der gewählten Stelle. Leimen, schrauben, nageln, 
Powerstrippen alles ist möglich. 
Zuallerletzt braucht unser Brett-Kalender noch zwei rückseitige Aufhänger. Und schon kann er an der 
Wand angebracht werden. Denken Sie daran, sollte Ihr Brettkalender schwer sein, empfiehlt es sich 
die Mauerschrauben einzudübeln, damit sie das Gewicht aushalten und sich nicht alles eines Tages 
selbständig macht und herausbröckelt. 
Nun ein paar Bilder zum Brettkalender: 
 

 
 

Detail der Kalenderhaken 
 

 
 

Die Kalenderblätter werden an den Haken aufgehängt und Monat für Monat weggenommen. 



Das nächste Modell ist sehr einfach gehalten. 
Sie benötigen dazu lediglich zwei Binderinge aus der Papeterie oder dem Bastelgeschäft. 
Diese Binderinge gibt es in verschiedenen Grössen, das heisst mit verschiedenen Durchmessern. 
Ich habe hier einen Binderingdurchmesser von ca. 3 cm gewählt. 
 

 
 
Diese Binderinge lassen sich leicht öffnen. Somit kann unser Kalender bequem eingefädelt werden. 
 

 
 
Aufhängen lässt sich dieses Modell auf verschiedenste Weise. 
Gerade vorhin leuchtete mich ein Kleiderbügel an, und ich wollte einmal ausprobieren, wie sich mein 
Kalender als Kleiderbügelkalender macht. Hier das Resultat: 
 

 
 



Nun aber meine eigentliche Idee mit den Binderingen. 
In meinem Fundus befand sich auch noch etwas Schilfrohr aus Kreta. Davon schnitt ich mir ein 
kleines Stück ab. Alternativ kann man aber auch einen Haselzweig, ein Stück Bambus oder ein 
Buchenrohr aus dem Baumarkt verwenden. 
Der Zweig wird durch die beiden Ringe gesteckt und über zwei Nägel in der Wand gelegt. 
 

 
 

 
 
 
 
Jetzt wird’s griechisch. Für das nächste Modell brauchen Sie wieder ein dünnes Brettchen oder eine 
stabile Pappe und Farbe in den griechischen Flaggenfarben. 
Bemalen Sie nun das Brett oder die Pappe abwechslungsweise mit der blauen und der weissen 
Farbe. 
Danach wird der Kalender befestigt und schlussendlich wieder rückseitig zwei Aufhänger für die 
Befestigung an der Wand angebracht.  
Auf dem folgenden Bild wurde der Kalender auf die gleiche Weise wie unser Brettkalender auf dem 
Brett angebracht. Möglich wären aber auch blosse Nägel, das wirkt natürlich etwas rustikaler.  
Als Hintergrung verwendete ich auf dem Foto unten nicht Farbe, sondern ein Stück griechischen 
Fahnenstoff, ein Übrigbleibsel der letzten Fussball - EM. 



 
Zum Schluss dieses Dokuments noch mein Lieblingskalender. 
Auf einem blau bemalten Brett verteile ich nach belieben Muscheln und Schneckenhäuser. 
Genau so gut hätte auch meine farbigen Steine vom Kommos-Strand gepasst oder die gesammelten 
Schwemmhölzer einen ehrenvollen Platz gefunden. 
Eine Hand voll Sand gibt dem ganzen noch etwas Meer-Flair. 
Mit gewöhnlichem Bastelleim wird die Dekoration befestigt. Nach dem Trocknen wird der 
überschüssige Sand weggeblasen. Als Aufhängung der Kalenderblätter bleibe ich bei den Haken. 
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